
Packen wir es gemeinsam an!
Ihre Berîvan Aymaz

Liebe Kölnerinnen und Kölner, 

Köln ist meine Heimat. Weil mir diese Stadt und 
ihre Menschen am Herzen liegen, kandidiere ich als 
Oberbürgermeisterin von Bündnis 90/Die Grünen – 
mit einem klaren Ziel: ein Köln, das zusammenhält 
und niemanden zurücklässt.

MIT HALTUNG. FÜR DIE STADT MIT
HERZ.

Oberbürgermeisterin
für Köln

 Haltung bedeutet fürmich, Verantwortung zu 
übernehmen, auch wenn es unbequem wird. Und
das Herz steht für das, was Köln ausmacht: Zu-
sammenhalt, Lebensfreude und Vielfalt – in einer
weltoffenen Stadt mit starkem Gründergeist.

Verantwortung heißt für mich auch: ins Handeln 
kommen, Prioritäten setzen und gemeinsam daran 
arbeiten, eine Stadtverwaltung zu schaffen, die spür-
bar funktioniert. Klar, transparent und verlässlich.

@berivan.aymaz

w w w.berivan-aymaz.de
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AM 14. SEPTEMBER
BITTE ICH SIE UM IHR
VERTRAUEN UND
IHRE STIMME. 

Oberbürgermeisterin
für Köln

MIT 
FÜR DIE STADT

MIT HERZ.

HALTUNG.



„Köln hat meiner Familie und mir vor 45 Jahren eine
Heimat gegeben, als wir keine mehr hatten. Jetzt möchte
ich als Oberbürgermeisterin dafür sorgen, dass unsere
Stadt für alle Kölnerinnen und Kölner eine Heimat ist.“

WOHNEN IST
EIN MENSCHENRECHT
– KEIN LUXUS 
Köln braucht mehr bezahlbaren Wohnraum für alle.
Das ist diezentrale sozialeFrage unserer Stadt –
und ich habe einen Plan, wie wir sie lösen können:
• Anhebung der Quote für sozial geförderten 

Wohnen

Wohnraum auf 50 % 
• Vorrangige Vergabe von städtischen Flächen an 
Genossenschaften und gemeinwohlorientierte 
Projekte über das Erbbaurecht

• Gründung einer 
neuen städtischen
Wohnungsbau-
gesellschaft 

• Werkswohnungs- 
Offensive für 
Azubis und 
Studierende

Mobilität und Klima

• Vollendung des Grüngürtels für ein kühles 
Stadtklima und Naherholung für alle

• 2.000 neue Straßenbäume jährlich

• Entsiegelung und Schwammstadt-Prinzip in
allen Stadtteilen

• Förderung von Solarausbau und kommunaler
Wärmeplanung

• Dichtere Taktung, funktionierende Aufzüge, 
saubere und sichere Haltestellen

• Neue Querverbindungen im Busnetz zwischen 
allen Stadtteilen

• Sichere Fahrradwege für alle Generationen 

Sicherheit und Zusammenhalt

• Antidiskriminierungs- und Antirassismusarbeit
ausbauen

• Queere und feministische Rechte schützen

• Eine Kulturpolitik, die Teilhabe schafft – 
unabhängig von Herkunft und Geldbeutel

• Orientierung am Zürcher Modell: mehr 
Drogenkonsumräume und mehr medizinische
und soziale Angebote

• Deeskalierende Kooperation von Ordnungsamt, 
Polizei und KVB 

• Stadtteilgespräche in den Veedeln KLIMA GERECHT SCHÜTZEN

 

MOBILITÄT FÜR ALLE – BARRIEREFREI,
VERLÄSSLICH, SICHER 
Ich will,dassalle inKölnbarrierefrei, zuverlässig
und sicher mobil sein können. Dafür braucht es:

DEMOKRATIE UND
ZUSAMMENHALT LEBEN

 

SICHERHEIT MIT SOZIALER
VERANTWORTUNG 
Sicherheit brauchtsozialeVerantwortung.
Ich setze auf Präsenz, Prävention und Sozialarbeit.
Dafür braucht es:

Klimaschutz funktioniert nur, wennergerecht ist. 
Dafür setze ich mich ein – für ein klimaneutrales Köln
bis 2035:

Ich will einKöln, dasFreiheitundVielfalt schützt – 
für alle. Deshalb möchte ich:


